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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 177-2013 

  

 

   aus öffentlicher Sitzung 

 

 

 

Einreicher: Oberbürgermeisterin 
Verantwortlich für die Umsetzung: SB Öffentliche Anlagen 
Budget / Produkt: 42/ 55.20.02 

 

 

 

Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Anhörung der Ortsbürgermeister 02.12.2013    

Haupt- und Finanzausschuss 05.12.2013    

Stadtrat 11.12.2013    

    

 

 

Beschlussgegenstand: 

2. Änderungssatzung zur Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Gewässerunterhaltungsverbände 

 

Antragsinhalt: 

Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschließt die in der Anlage beigefügte 2. Satzung zur Änderung 

der Satzung der Stadt Bitterfeld-Wolfen zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände 

„Mulde“ und „Westliche Fuhne/Ziethe“ (2. Änderungssatzung zur Gewässerumlagesatzung).  

 

 

 

Begründung: 

 

Der Stadtrat Bitterfeld-Wolfen hat auf der Grundlage des Beschlusses 247-2011 vom 14.12.2011 die Satzung 

der Stadt Bitterfeld-Wolfen zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände "Mulde" und 

"Westliche Fuhne/Ziethe" beschlossen. Mit Beschluss 147-2012 vom 12.09.2013 wurde durch den Stadtrat 

die 1. Änderungssatzung zu dieser Satzung beschlossen. Zur rechtmäßigen Erhebung der Umlage ist 

entsprechend der Mitteilung der Unterhaltungsverbände § 6 Abs. 1 an die Jahresbeiträge 2013 anzupassen. 

So ändern sich beim UHV Mulde (§ 6 Abs. 1 Buchst. a)) der Flächenbeitragssatz von 6,99 EUR/ha auf 

7,03 EUR/ha und der Erschwernisbeitragssatz von 0,62 EUR/Einwohner auf 0,64 EUR/Einwohner sowie 

beim UHV "Westl. Fuhne/Ziethe" (§ 6 Abs. 1 Buchst. b)) der Flächenbeitragssatz von 7,56 EUR/ha auf 

7,55 EUR/ha und der Erschwernisbeitragssatz von 1,20 EUR/Einwohner auf 1,22 EUR/Einwohner. 

Die Verwaltung empfiehlt die Annahme des Beschlussantrages. 

  

 

Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 

 

Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (§§ 44 und 101) 

Wassergesetz des Landes Sachsen-Anhalt (§§ 54 ff.) 

 
26.11.2013 
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Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 

(Beschlussnummer/Jahr)? B 247-2011; B 147-2012  

 

Welche Beschlüsse sind 

a) zu ändern?   keine 

b) aufzuheben? keine 

(Beschlussnummer/Jahr)? 

 

Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 

Landesrecht) 

 

wurde durchgeführt 

ist nicht notwendig 

 

 

 

  

 

 

Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 

a) Untersachkonten: 53150.40007 und 53150.40008 

b) Maßnahmenummer (bei Investitionen):       

c) Betrag in € einmalig: wie Beschluss 247-2011 

d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben: wie Beschluss 247-2011 

  

 

 

 

              

Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 

Vorlagennummer: 177-2013 

 

Anlagen: 

Text der 2. Änderungssatzung 

  

 

 


	KID_Test
	FLD_VONAME
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Text2
	Sachverhalt
	Text1
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	SMC_BM_VOTEXT5
	Text7
	SMC_BM_VOTEXT6

